
Welche Möglichkeiten bieten 
sie und eine kybernetisch gesteuerte 
Ökonomie der Gesellschaft? 
Ein Blick in das Chile der Unidad Popular 
unter Präsident Salvador Allende Anfang 
der 70er Jahre offenbart dazu Erstaun-
liches. 
 
Welche Möglichkeiten partizipativer 
Planung und der Weiterentwicklung der 
Demokratie bietet ein Weg in diese 
Richtung? 
 
Wie müssten die gesellschaftlichen 
Verhältnisse beschaffen sein, um daraus 
Wirklichkeit werden zu lassen? 
 
Die Diskussion über die Haupttendenzen 
und –entwicklungen moderner Technolo-
gien soll auch neue Zukunftshorizonte    
eröffnen. 
 
Wir beginnen die Debatte mit einer  
Einführung am Montag den 18. Juli. 
Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr 
und findet im BÜZ-Mehrzweckraum (im 
Verwaltungsgebäude) statt. 
 
Unser Referent Hardy Kowalzik hat viele 
Jahre in der IT-Industrie gearbeitet 

Eine neue Generation der Informations- und 
Kommunikationstechnologien dringt zuneh-
mend in unser Leben ein und verändert es. 
Versprochen werden Arbeitserleichterungen 
auf den verschiedensten Gebieten. Alles soll 
einfacher, bequemer und schneller werden. 
Unter dem Schlagwort Industrie 4.0 werden 
Visionen von der flexiblen und vernetzten 
Fabrik der Zukunft entwickelt. 
 
Bereiche wie die Logistik, der Handel und   
die Verwaltungen sind noch viel stärker             
betroffen. Letzteres unter der Bezeichnung 
Büro 2.0. 
 
Welche Folgen sind unter den herrschenden 
Bedingungen zu erwarten? 
Schließlich steht nicht die Schonung der 
natürlichen Grundlagen unseres Lebens und 
die humane Entwicklung des Menschen im 
Mittelpunkt, sondern das private Profit-
streben. 
 
Die Informations– und Kommunikations-
industrie wird von großen weltweiten Mono-
polen wie Google oder Amazon beherrscht. 
Die Enthüllungen eines Snowden haben das 
Ausmaß der Überwachung deutlich gemacht. 
Und längst wird das Internet als Schauplatz 
kommender Kriege betrachtet. 
 
Könnten diese Technologien nicht 
tatsächlich unser Leben vereinfachen? 
Könnten sie die Zeit massiv verkürzen, die 
heute noch für die Arbeit aufgewendet 
werden muss?  
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Es lädt ein: 

            DKP Minden  

                www.dkp-minden.de 
 
V.i.S.d.P.: R. Liebau, Hardenbergstr. 23, 32427 Minden 


